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Informationsveranstaltung der Kommission Schulwegsicherung 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Schaan vom 30. Oktober 2012 
 
 
Die Kommission Schulwegsicherung der Gemeinde Schaan engagiert sich seit vielen Jahren für die 
Sicherheit der schwächsten Verkehrsteilnehmer. In der bereits 5. Informationsveranstaltung für die 
Eltern zeigen die Verantwortlichen, worin das Erfolgsrezept der Kommissionsarbeit liegt, die massgeb-
lich zur Erhöhung der Sicherheit auf den Strassen beigetragen hat. 
 
Aufgrund des starken Verkehrsaufkommens in Schaan legt die familienfreundliche Gemeinde ein ganz 
besonderes Augenmerk darauf, die Schulwege „kindersicher“ zu machen. Der Schaaner Ansatz fand 
über die Grenzen des Landes hinaus Beachtung. Die Gemeinde erhielt dafür schon bedeutende Prei-
se wie den bfu-Sicherheitspreis oder die Schweizer Marketing Trophy in Gold. 
 
Kurzreferat Christoph Lingg, Vorsitzender der Kommission 
Christoph Lingg, Vorsitzender der Kommission präsentiert die zahlreichen Aktivitäten, welche die 
Kommission in den letzten Jahren durchgeführt hat. Neben baulichen und gestalterischen Massnah-
men, Lotsendiensten und dem Abbau von Gefahrenstellen werden die Verkehrsteilnehmer für ein 
rücksichtsvolles Verhalten sensibilisiert. Die Kinder und Jugendlichen sollen mit sympathischen Aktio-
nen vor Augen geführt bekommen, welche Gefahren auf dem Schulweg lauern. Die Kommission ist 
davon überzeugt, dass man den Kindern keinen Dienst erweist, wenn man sie mit dem Auto in die 
Schule bringt. Die notwendige Selbstsicherheit und Routine erhalten die Kinder nur, wenn sie ihren 
Schul- oder Kindergartenweg zu Fuss zurücklegen. 
 
Die Gemeinde Schaan weist als Verkehrsdrehscheibe des Landes ein überdurchschnittliches Ver-
kehrsaufkommen aus, worin die Kommission eine ganz besondere Herausforderung sieht. Der Ge-
meinderat hat deshalb schon vor längerer Zeit die Verkehrssicherheit und insbesondere den Schutz 
der schwächsten Verkehrsteilnehmer zu einem prioritären Ziel erklärt. Für die Kommissionsmitglieder 
ist es auch von zentraler Bedeutung, dass das Thema Schulwegsicherung in Schaan nicht isoliert 
betrachtet wird, sondern in die Arbeit der verschiedenen Ressorts wie Tiefbau oder Schulwesen ein-
fliesst. In dieser ganzheitlichen Umsetzung von mehr Sicherheit auf unseren Strassen sieht Christoph 
Lingg einen wesentlichen Faktor für die wirksame Umsetzung der verschiedenen Massnahmen. 
 
Kreative Aktionen mit hoher Beteiligung 
Mit Aktionen wie „zu Fuss zur Schule“ oder „Schaafüassler“ konnten viele Kinder motiviert werden, 
ihren Schul- oder Kindergartenweg zu Fuss zu erleben und auf Taxidienste der Eltern zu verzichten. 
Die Kommission ist stolz auf die eingetretene Verhaltensänderung. Das zeigt auch, dass die Eltern 
von der Wirkung der vielen Massnahmen zur Schulwegsicherung überzeugt sind. Dieses Vertrauen in 
die Arbeit der Schaaner Schulwegsicherung ist in den letzten Jahren ständig gewachsen, weil die 
Gemeinde den Abbau von Gefahrenstellen auf dem Schulweg konsequent durchgezogen hat und mit 
vielen baulichen Massnahmen und den eingesetzten Lotsen die Sicherheit deutlich erhöhen konnte.“ 
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Fachvortrag Rolf Steiner 
Rolf Steiner, Inhaber der verkehrsteiner AG aus Bern, rundet das Programm mit einem Vortrag zum 
Thema „Sichere Schulwege – was braucht es dazu?“ ab. Herr Steiner ausgewiesener Verkehrspla-
nungsexperte hat in seinem Kurzreferat die Aspekte: Ansprüche an die Verkehrsanlage, Verkehrsver-
halten MIV, Schüler und Eltern sowie Verkehrsinstruktion, Sensibilisierung und Kontrolle angespro-
chen. In eindrücklichen Beispielen u.a. mittels Videoaufnahmen präsentiert Rolf Steiner die aktuelle 
Schulweg-Situation in verschiedenen Schweizer Gemeinden. 
 
Im Anschluss an den Fachvortrag diskutieren Rolf Steiner, Gemeindevorsteher Daniel Hilti, Gemein-
depolizist Wolfgang Kaiser und Kommissionsleiter Christoph Lingg weitere Aspekte der Schulwegsi-
cherung und beantworten Fragen aus dem Plenum. 
 
Rahmenprogramm 
Der Kinderchor Resch unterstützt durch Lehrpersonen bildete das Rahmenprogramm der Veranstal-
tung. Der Chor sang Lieder zum Thema Schulweg. Die Kindergärtner bastelten fantasievolle Dekora-
tionen ebenfalls zum Thema Schulweg. Unterstützt wurde der Anlass von den Mitgliedern der Eltern-
vereinigung Primarschule Schaan. 
 
 
 
Schaan, 30.10.2012 
 
 
 


